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NEUES AUS DEM  

TIERHEIM HEILBRONN 
 

DIE TIERISCHE ZEITUNG  
 

  

 

 

 
Das TIERHEIM 

HEILBRONN beherbergt ca. 

60 Hunde, ca. 170 Katzen 

sowie ca. 50 Kleintiere wie 

Kaninchen, Vögel, und 

Schildkröten. Weiterhin sind 

wir für den Tierschutz im 

Stadt- und Landkreis 

Heilbronn zuständig. 
 

Kontakt: 

Tierschutzverein Heilbronn und 

Umgebung e.V. 

Gewerbegebiet Böllinger Höfe 

Franz-Reichle-Str. 20 

74078 Heilbronn 

Tel.: +49 7131 22822 

Fax: +49 7131 200690 

E-Mail: tierheim@heilbronner-

tierschutz.de 

 

Homepage: 

www.heilbronner-tierschutz.de 

 

Spendenkonto 

Kreissparkasse Heilbronn 

IBAN: DE19 6205 0000 0000 0288 86 

BIC: HEISDE66XXX 

 

Paypal: 

paypal@heilbronner-tierschutz.de 

 

Bürozeiten 

Montag bis Samstag 

14:00 bis 17:00 Uhr 

Sonn- und Feiertag geschlossen 

 

Besuche und Tiervermittlungen finden 

nach vorheriger Terminvereinbarung 

statt. 

 

 
 

Am 27. Juni 2025 hat uns die Klasse 

9a, der Hermann-Greiner-Realschule 

aus Neckarsulm besucht und uns 

eine Spende in Höhe von 170 Euro 

überreicht. Das Geld stammt aus 

einem Kuchenverkauf der 

Schüler*innen. Wir haben uns sehr 

gefreut und sagen nochmals ganz 

herzlich DANKE! 

 

 

Rusty möchte endlich ankommen 
Wir wünschen uns, dass für den Senior die Sonne nochmal scheint  

Der 9 Jahre alte Rüde kam am 1. Juni 

2025 als Fundtier vom Heilbronner Bahnhof 

zu uns und wurde bislang von niemand 

vermisst. Rusty war anfangs sehr unsicher. 

Trotz seiner Vergangenheit ist Rusty 

ein freundlicher Rüde, der – sobald er 

Vertrauen gefasst hat – engen 

Kontakt zu seinen Bezugspersonen 

sucht und sich an ihnen orientiert. 

 

Er kennt den Umgang mit Kindern 

und soll auch mit anderen Hunden 

verträglich sein, allerdings braucht er 

Zeit, um neue Artgenossen in Ruhe 

kennenzulernen. Beim Spaziergang an 

der Leine zieht er und soll bei 

Hundebegegnungen oft ungehalten 

reagieren. 

 

Rusty hat noch keinen Wesenstest 

abgelegt und kann somit aktuell nicht 

vermittelt werden. Wenn er diesen 

bestanden hat, sucht der nette Rüde 

sein fünftes und hoffentlich letztes 

Zuhause. Bis dahin genießt Rusty das 

Baden in unserem Hundeteich. 

 

 
  

Inzwischen haben wir herausgefunden, dass 

Rusty bereits vier! Vorbesitzer hatte und bei 

seinem letzten Halter wohl nicht mehr 

gewollt war. 

 

Da Rusty stark humpelte, haben wir ihn 

beim Tierarzt vorgestellt. Leider stellte sich 

heraus, dass der Senior an einer leichten 

Arthrose in der Hüfte leidet. 
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„Futterlageraktion- Der große 

Sommerputz stand an“ 

 
Am Samstag, den 28.06.2025 um 10 

Uhr hieß es: Raus mit dem Futter, ran 

an den Staub und rein ins Chaos – äh 

die Ordnung natürlich! Das gesamte 

Futterlager wurde ausgeräumt, alles von 

motivierten Helfern neu sortiert, 

gereinigt und wieder eingeräumt. Im 

Anschluss haben wir uns noch bei 

leckeren Butterbrezeln und Kaffee 

gemütlich zusammengesetzt. Danke an 

alle engagierten Helfer! 

 

 
 

 

 

Die Koffer sind gepackt! 
 

Nochmal Kraft tanken heißt es für die 

Katzenkinder, die aktuell bei unserer 

Vorsitzenden Silke Anders auf 

Pflegestelle wohnen, bevor die Kitten 

nächste Woche in ihr neues Zuhause 

ziehen dürfen. Wir wünschen den 

beiden Youngsters nur das Beste, viele 

schöne Momente und Abenteuer mit 

ihrer neuen Familie.   

 

  

Nach dem Verlust ihres Menschen: 
Josy und Jacky hoffen auf ein gemeinsames neues Zuhause 

 

Anfang Mai 2025 kamen die beiden fast 

1,5 Jahre alten Geschwister Josy und 

Jacky nach dem plötzlichen Tod ihres 

Besitzers zu uns ins Tierheim. 

Seitdem warten sie gemeinsam auf ihren 

zweiten großen Glücksmoment im Leben: 

ein liebevolles Zuhause. 

Josy und Jacky sind sehr menschen-

bezogen und freundlich. Auf unserer 

großen Hundewiese spielen sie 

ausgelassen und freuen sich über 

Streicheleinheiten. 

An der Leine laufen sie gut und genießen 

ausgiebige Spaziergänge – das 

Alleinbleiben müssen sie nach einer 

Eingewöhnungszeit noch lernen. 

 

Josy und Jacky sind sportliche, clevere 

junge Hunde, die sich über geistige und 

körperliche Auslastung freuen. Der Besuch 

einer Hundeschule wäre für sie ideal. 

Zwei Herzen, ein Wunsch! 

Wir suchen für die beiden Junghunde ein 

Zuhause bei aktiven Menschen, die Zeit, 

Geduld und Freude an der gemeinsamen 

Entwicklung haben.  

Vielleicht gelingt es uns, für die beiden 

Geschwister ein gemeinsames Zuhause zu 

finden, in dem sie noch einmal 

gemeinsam neu anfangen dürfen. Wir 

wünschen es ihnen von Herzen. 

Bei Fragen oder Interesse freuen wir uns 

über eine Nachricht per E-Mail an 

tierheim@heilbronner-tierschutz.de, gerne 

können Sie sich auch telefonisch unter  

07131-22822 melden.  

 

 

 

Zahlreiche Landschildkröten suchen ein Zuhause 
Neben elf Breitrandschildkrötenkindern hoffen auch ältere Schildkröten auf ein artgerechtes Zuhause 

 
 

Mittelfristig sollten sie je nach 

Geschlechterverhältnis getrennt oder in 

ausreichend großen, gut strukturierten 

Freilandgehegen untergebracht werden. 

Eine Vermittlung erfolgt bevorzugt 

paarweise.  

 

Wir suchen Menschen mit Interesse an 

einer langfristigen, naturnahen Haltung für 

unsere zahlreichen Landschildkröten. 

 

 

 

Die Breitrandschildkröte ist – wie auch die 

Griechische Landschildkröte – kein Haustier 

für die Wohnung oder Terrarienhaltung. 

Jungtiere benötigen ein gesichertes, 

strukturreiches Freilandgehege mit Frühbeet 

oder Gewächshaus, ausgestattet mit UVB- und 

Wärmelampen. Die Ernährung sollte 

überwiegend aus Wildkräutern bestehen. Eine 

jährliche Winterstarre ist für eine gesunde 

Entwicklung unerlässlich. 

 

Wenn Sie Interesse an unseren Schildkröten 

haben, melden Sie sich gerne im Tierheim 

Telefon: 07131–22822  

E-Mail: tierheim@heilbronner-tierschutz.de 

Die elf Breitrandschildkröten wurden am 

18. Juni 2025 gemeinsam mit den Eltern-

tieren abgegeben.  

Die 1 Jahr alten Jungtiere können 

aktuell noch gemeinsam gehalten werden. 
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Zahlreiche Kaninchen warten auf ein Zuhause 
Kaninchenfamilie ist bereit für den Start in ein neues Leben 

 
Die 3 Wochen alten Kaninchenkinder wurden am 20. Juni 

2025 gemeinsam mit ihren beiden Eltern Boncuk und Chacka, 

- die ca. im September 2024 geboren sind - aus Platzmangel 

bei uns im Tierheim abgegeben.  

 

Bislang lebten sie in einem Hasenstall auf einer Terrasse. Wir 

haben die Kinder Bounty, Marshmallow, Smartie, Snickers und 

Twix getauft.  

 

Die beiden unkastrierten Elterntiere waren ursprünglich ein 

Geschenk und haben inzwischen den dritten Wurf. Die 

vorherigen Jungtiere wurden alle verschenkt. 

 

 

Wir haben alle sieben Kaninchen einem Tierarzt vorgestellt, die 

Elterntiere geimpft und Papa Boncuk kastriert. Sobald die 

Kaninchenkinder noch etwas älter sind, sind alle auszugsbereit, 

um in ihr neues Leben zu starten. 

 

Kaninchen sollten immer mindestens zu zweit gehalten werden, 

da sie sehr sozial sind. Auch wünschen sich Kaninchen viel Platz 

zum Hoppeln und Haken schlagen.  

 

Wir wünschen uns, dass pro Kaninchen mindestens 3 qm ebene 

Fläche im neuen Zuhause vorhanden sind. Viele gute Tipps zur 

artgerechten Kaninchenhaltung findet man z.B. auch auf der 

Internetseite: www.kaninchenwiese.de 

   

 
 

 

Der ausgewachsene Igelmann wurde am 

Pfingstmontag in Bad Rappenau-

Zimmerhof beobachtet, wie er sein 

Hinterbein nachzog und sich kaum noch 

fortbewegen konnte. Bei der 

Untersuchung in der Tierklinik wurde 

festgestellt, dass sein Bein gebrochen 

und leider nicht mehr zu retten war. 

Ansonsten war er fit und konnte sich 

auch vollständig einrollen. 

 

Das war für Bodo Glück im Unglück! 

 

Viele verletzte, angefahrene oder durch 

Mähroboter teilamputierten Igelchen 

können wir leider nicht retten. Besonders 

Verletzungen an den Vordergliedmaßen 

bedeuten oft das Aus.  

 

Vorderbeinamputierte Igel können ihr 

Körpergewicht nicht mehr ausbalancieren, 

sich nicht mehr fortbewegen und finden 

so keine Nahrung mehr. 

 

Da bei Bodo das Hinterbein betroffen 

war und ein dreibeiniger Igel in der 

Natur durchaus gut zurechtkommt – war 

eine Amputation vertretbar. 

Auf Empfehlung der Tierärztin wurde ihm 

am 10. Juni 2025 sein linkes Hinterbein 

amputiert. 

 

 

Die Kosten für die Operation und die 

Nachbehandlung belaufen sich auf ca. 

1.000,- Euro. Hier wäre es schön, wenn 

wir finanzielle Unterstützung von 

Tierfreunden bekommen. 

 

Bodo hat den Eingriff und die Narkose 

gut überstanden. Jetzt wird er liebevoll 

gepflegt, bekommt Schmerzmittel, Futter 

und die notwendige Nachsorge. Sobald 

er sich erholt hat, wird er an einer 

dauerhaft betreuten Futterstelle wieder 

ausgewildert. 

 

Wir freuen uns, wenn Sie Bodo und 

uns mit einer Spende unterstützen. 

 

Gespendet werden kann direkt bei uns 

im Tierheim oder per Überweisung auf 

unser Spendenkonto: 

  

Tierschutzverein Heilbronn und 

Umgebung e.V. 

IBAN: DE19 6205 0000 0000 0288 86 

BIC: HEISDE66XXX 

Kreissparkasse Heilbronn 

 

Hier geht’s zum 

Spendenaufruf auf 

unserer Homepage: 

 

 

 

Spendenaufruf für 

Igel Bodo 
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Dein Herz, ihr Zuhause - hilf Tieren in Not als Pflegestelle 
Pflegemama Katrin Walzel gibt Einblick in ihren Alltag  
Da ist er wieder… dieser eine Tag, der seit 2012 meist zweimal 

im Jahr kommt: der Anruf, der den Alltag für eine ganze Weile 

auf den Kopf stellt und das Leben einer vermeintlichen 

Straßenkatze komplett verändert.  

 

„Hallo Katrin, es kam gerade eine Katzenmama mit neugeborenen 

Kitten, kannst du die Familie bei dir aufnehmen?“ 

 

Wenn man weiß, dass im Frühjahr und Herbst jedes Jahr aufs 

Neue durch unkastrierte Freigänger oder unkontrollierte 

Futterstellen eine Vielzahl an Katzen im Tierheim landen, überlegt 

man nicht lagen, wenn man die Möglichkeit hat zu helfen.  

 

Keine Frage - es ist wunderschön im Heilbronner Tierheim und 

alles liebevoll eingerichtet und mit Herz umsorgt, aber auch die 

kleinsten Erkältungen anderer Neuzugänge erhöhen das 

Infektionsrisiko der Neugeborenen.  

 

Daher sind Pflegestellen so wichtig für jeden Tierschutzverein. 

 

Und einer dieser Pflegestellen bin ich jetzt für die nächsten 

Wochen und Monate. 

 

Man räumt das Gästezimmer schnell um und stattet es mit 

Kratzbaum, Höhlen, Decken, Katzenklos und Futternäpfen aus. 

Dann fährt man los ins Tierheim, um den Neuzugang abzuholen. 

 

Zuhause angekommen wird der Mama ein großes Futterangebot 

hingestellt und sie darf erstmal ankommen. Nicht zu viel Unruhe 

oder Nähe – einfach ankommen. Erstmal mit Abstand hinsetzen 

und zeigen, dass alles gut ist und nichts passiert. Dann liest man 

halt auch mal wieder ein Buch 😊 

 

Spätestens an Tag 3 müssen wir dann aber mal auf Tuchfühlung 

gehen. Die Kitten müssen gewogen werden, um das stetige 

Zunehmen im Blick zu haben. Nicht jede Katzenmama findet es 

gut, wenn man ihr die Kinder im wahrsten Sinne des Wortes 

unterm Bauch wegstiehlt, hier ist zum Teil Vorsicht geboten – auf 

eine ganz besonders ruhige Art. 

 

Ab Tag 6 hat sich eine gewisse Routine für mich und die Mama 

eingestellt und sie wird immer offener und will dann neben dem 

ganzen Erziehungswahn ihrer Kinder auch Liebe. Soll sie haben! 

 

  

So beginnt jeder folgende Tag ähnlich und ist doch auf seine 

Art jedes Mal besonders: 

 

Erstmal Streicheln, dann die Klos putzen (übrigens mehrmals 

am Tag), Wasser und Futter auffüllen und einen „Blick auf die 

Kitten werfen“ und wiegen. Bei den Kleinen passiert noch nicht 

viel, außer an Mama gekuschelt, fortwährend Milch zu trinken 

und zu schlafen. 

 

Alle nehmen kontinuierlich zu – da ist super – und dann nach 

ca. 3 Wochen starten die ersten eigenen Schritte ins Leben 

und das „große Krabbeln“ beginnt. Natürlich immer unter den 

wachsamen Augen der Mama. 

 

So ab Woche 5 ist es langsam an der Zeit auch seine Kitten-

Nase mal ins Futterangebot zu stecken. Das Schmatzen ist 

sooooo niedlich (Darf sich in meiner Gegenwart auch nur ein 

Kätzchen erlauben 😊). Und der erste Tierarztbesuch steht an 

und es geht auf große Fahrt. Ergebnis: Alle gesund und 

munter! 

 

Auch die nächsten Tage und Wochen verlaufen ohne 

Beanstandungen. Die Kitten nehmen weiter zu und mit der Zeit 

sind auch die Beinchen beim Toben da wo sie sein sollen und 

es geht rasant über Couch, Stühle, Kratzbaum rauf und runter, 

ohne Rücksicht auf Verluste. Zwischendurch muss die Mama 

mal für Ordnung sorgen, aber das ist auch so ein 

Erziehungsprozess von dem Kitten profitieren, wenn sie das 

Glück haben mit ihrer Mutter aufwachsen zu dürfen. 

 

Und dann kommt der Tag, an dem ich wieder loslassen und 

alle auf den Weg in ihr Für-Immer-Zuhause schicken darf. 

Leicht? Nein, aber die Gewissheit, dass deren Leben besser 

gestartet ist, als für sooo viele ungesehene Streuner und die 

Zukunft rosig sein wird, lässt den Wehmut etwas kleiner 

werden. 

 

Eines ist gewiss: Jederzeit wird mein Gästezimmer wieder 

umgebaut, wenn es die Zukunft vieler kleiner Samtpfoten ein 

ganzes Stück besser macht. 

 

 
 

DU HAST LUST DICH ALS PFLEGESTELLE  

ZUR VERFÜGUNG ZU STELLEN? 

 

Der QR-Code führt dich zu allen Infos rund um das Thema 

Pflegestelle auf unserer Homepage. 

 

Gerne kannst du dich auch direkt per E-Mail unter 

ehrenamt@heilbronner-tierschutz.de bei uns melden. 
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Termine 2025: 
-------------- 
Sommercafé im Tierheim 

26.07.2025 13 - 17 Uhr 

 

Herbstfest im Tierheim 

04. & 05.10.2025,  

jeweils von 11 - 17 Uhr 

 

Hund, Katze, Maus  

– welches Tier passt zu mir? 

Abendseminar bei der VHS 

Unterland 

15.10.2025, 18:30 - 20 Uhr 

Ort: VHS-Haus Weinsberg, 

Zehntgasse 10, Raum E08 (1. OG) – 

Anmeldung über VHS 

 

 
 

 

 

Happy End für Pepe 
 

 
 

Auch für unseren Pepe gab es nach 

1,5 Jahren Tierheim ein Happy End 

– er durfte endlich in ein neues 

Zuhause ziehen und genießt nun 

sein Hundeleben in vollen Zügen.  

Liebes Tierheim-Team, 

 

mein Mann und ich möchten an dieser 

Stelle endlich einmal ganz herzlich Danke 

sagen für unseren großartigen 
Familienzuwachs, Lilly und Archie, die seit 

21. Mai 2022 zu unserer Familie gehören. 

Besonders danken möchten wir Frau 

Schöpke, die uns damals einen 

Samstagnachmittag lang mit unendlichem 

Verständnis und Geduld von einem 
Katzenzimmer zum nächsten begleitet hat, 

so dass wir unzählig viele liebe 

Samtpfoten kennenlernen durften und uns 

das Herz schwer wurde uns letztlich für 

zwei zu entscheiden und alle anderen 

zurückzulassen. 

 

Wir haben uns in Archie (Tierheimname 

war Archibald) und Lilly (Tierheimname 

war Lilith) verliebt und so sind die beiden 

noch am selben Tag mit zu uns 

nachhause gekommen und bei uns in 

Untermünkheim eingezogen. Beide waren 

mega scheu, haben sich damals in ihrem 

Zimmer sofort versteckt, aber zum Glück 

ihre vorbereiteten Plätzchen, ihr Essen, 

ihre Toiletten etc. entdeckt und akzeptiert. 

 

Archie war von Beginn an sehr neugierig 

und verspielt, so dass er schon innerhalb 

weniger Tage etwas zutraulicher wurde. 

Lilly dagegen war sehr distanziert und hat 

sich immer sehr zurückgezogen. – Nach 3 

Wochen haben wir eines Abends, bevor 

wir schlafen gegangen sind, einfach mal 

die Tür des „Katzenzimmers“ 

offengelassen und siehe da, es hat nicht 

lange gedauert und die beiden haben das 

Haus erkundet.  

 

Beide haben sich nach und nach immer 

besser bei uns eingelebt und schrittweise 

mehr und mehr Vertrauen gefasst. Archie 

ist ein unheimlicher Schmusebär geworden 
und so anhänglich, dass er uns gerne auf 

Schritt und Tritt verfolgt, wenn wir daheim 

sind. Bei Lilly hat es sehr lange gedauert, 

aber letztlich wurden wir auch von ihr für 

unsere Geduld belohnt. Sie schläft seit 

vielen Monaten jede Nacht direkt neben 
meinem Kopfkissen und möchte beim 

Einschlafen und Aufwachen unbedingt 

gestreichelt und gekrault werden.   

  

Da wir sehr naturnah wohnen, haben wir 

beiden auch Freigang angeboten, den die 

zwei sehr schätzen. Damit sie weitgehend 

autark sind und auch wirklich jederzeit 

rein- und rauskönnen, haben wir eine 

Petwalk-Katzentür (mit Chip-Erkennung) 

einbauen lassen, durch welche sie auf 

unsere Terrasse gelangen. Beide haben 

unheimlich schnell gelernt, wie es 

funktioniert.  

  

Wir sagen DANKE, dass wir das Vertrauen 

geschenkt bekommen haben, die beiden 

zu uns zu nehmen und sind glücklich und 

dankbar für jeden Tag, den sie bei uns 

sind.  

 

Viele liebe Grüße – besonders an Frau 

Schöpke 

 

Andrea und Hans Nitschmann 

 

 

 

Einladung zum Sommercafé  
Gemütlicher Nachmittag im Tierheim mit Kaffee, Kuchen & tierischer Gesellschaft 

 

Am 26. Juli 2025 findet unser 

traditionelles Sommercafé von 13 – 17 

Uhr im Tierheim Heilbronn statt. 

 

Für das leibliche Wohl ist wieder bestens 

gesorgt, neben vegetarischer Currywurst, 

dürfen sich unsere Besucher über kühle 

Getränke, Kaffee und Kuchen und leckere 

Crêpes freuen.  

 

Zahlreiche Ehrenamtliche sind wieder im 

Einsatz, um den Tag zu einem vollen 

Erfolg werden zu lassen. Unsere Besucher 

erwartet ein Tierzubehörstand, unser 

Glücksrad sowie ein kleiner Flohmarkt. 

Außerdem bieten wir einen Infostand rund 

um das Thema Tauben und Igel an. 

 

Für unsere jüngeren Gäste gibt es 

Kinderschminken, organisiert von unserer 

Jugendgruppe.  

Auch unsere tierischen Besucher freuen 

sich an diesem Tag gesehen zu werden 

und ein neues Zuhause oder Paten zu 

finden.  

 

Zudem sind unsere Tierschutzkollegen vom 

Verein „Für alle Felle Eppingen“ dabei und 

bieten leckere Smoothies an und die 

Tiertafel Ludwigsburg/Heilbronn e.V. wird 

frisch gepopptes Popcorn verkaufen. 

Kathrin Lewandowski informiert wieder 

rund um artgerechte Kaninchenernährung.  

 

Die Tierschutzkollegen vom Verein DASH 

Deutschland Tierschutz Kalamata e.V. sind 

mit einem Infostand zu Gast. Marina 

Maisenbacher wird wieder tolle 

Tierporträts zeichnen - ein Teil des 

Erlöses kommt dabei unseren Tieren 

zugute. Mit dabei ist auch die Firma 

Deermans Cargobikes, die Lastenfahrräder 

für Hund und Herrchen ausstellen. 
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Happy End für 

Lilly und Archie 

– Es kam Post von unseren 

ehemaligen Schützlingen  


